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Was Sie in diesem essential finden
können

• Eine Bestimmung von Einsamkeit als sozial bedingtes, bewertetes und wirk-
sames Gefühl

• Eine Veranschaulichung spätmoderner Problematisierungsprozesse am Fall
Einsamkeit

• Einen Überblick über den Stand der Forschung zu gesundheitsschädlichen
Einsamkeitsfolgen

• Eine Darstellung und Analyse des aktuellen Diskurses über Einsamkeit und
ihre negativen Effekte

• Daten und Einschätzungen zur Verbreitung und Verteilung von Einsamkeit
• Befunde und Bewertungen zu den Auswirkungen von Covid-19 auf Einsamkeit
• Eine Bestandsaufnahme und kritische Einschätzung der sich neu entwickeln-

den Einsamkeitspolitik
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